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Änderungsantrag zu WP-06

Von Zeile 1083 bis 1090:
Die Terrorangriffe vom 7. Oktober 2023, geführt von der islamistischen Hamas[Leerzeichen]
[Leerzeichen]und ihre Folgen die massive Reaktion Israels darauf[Leerzeichen]haben den Konflikt im
Nahen Osten in eine neue Dimension der Gewalt geführt. Unser Kompass sind Menschenrechte und
Völkerrecht: Die Verbrechen der Terrororganisation Hamas, ihre Repression gegenüber der eigenen
Bevölkerung, mögliche Kriegsverbrechen sowie der Verdacht auf schwere Völkerrechtsverbrechen der
Netanjahu-Regierung im Gazastreifen und die völkerrechtswidrige Siedlungspolitik im Westjordanland 
müssen konsequent aufgearbeitet und geahndet werden. Die illegale Siedlungspolitik und die Gewalt
durch Siedler im Westjordanland müssen enden. Für uns gehören das Existenzrecht und die Sicherheit
Israels ebenso wie das Recht der Palästinenser*innen auf 

Begründung

Die Originalformulierung „und ihre Folgen“ unterschlägt den eigenständigen Beitrag der israelischen
Regierung zur Steigerung der Gewalt. „Folgen“ werden im allgemeinen als naturgesetzlich oder logisch
„zwingend“ empfunden. Die Art der Gegenwehr der israelischen Seite war aber in ihrem Ausmaß und in
der Qualität nicht alternativlos.
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